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IVeränderung für die Zukun�
Abschied von altem - Mut & Zuversicht 

Die Gesellscha� erlebt so schnell 
Entwicklungen, dras�sche Verän-
derungen in allen Bereichen: 
Elektronik, Computer, Bauwesen, 
Verkehr, Marke�ng, Globalisier-
ung, kulturelles Umfeld, Bildung 
und soziale Bereiche. Der Mensch 
ist in der Lage, sich an alle Ver-
änderungen anzupassen, ob sie 
nun gut oder schlecht sind. Der 
Mangel an Arbeitskrä�en ist nicht 
nur ein großes Problem im Hotel-
gewerbe, bei den Ärzten in den 
Dörfern und im Pflegebereich, 
sondern auch in der Kirche. Wir 
lernen, uns in allen Bereichen des 
Lebens auf den neuesten Stand zu 
bringen, um voranzukommen. Die 
Kirche ist keine Ausnahme von 
den Veränderungen. 
Immer wieder prägen unser 
Leben große und kleine Abschie-
de: wenn wir täglich aus dem 
Haus zur Arbeit gehen; wenn 
Kinder die Schule wechseln und 
das alte, gewohnte, mitunter auch 
liebgewordene Schulhaus ver-
lassen müssen; wenn wir in eine 
andere Wohnung, ein anderes 
Haus umziehen; wenn sich je-
mand auf eine Reise begibt; wenn 
ein Angehöriger seine letzte Reise 
antri� und s�rbt … 
Es gibt unzählige Abschiede: so 
verabschieden wir uns auch von 
überholten Vorstellungen und al-
ten Gewohnheiten. So mancher 
Abschied wird leicht, andere fal-
len einem auch schwerer. In einer 
Krankheit verabschieden wir uns 
von der Vorstellung eines unver-
sehrten, gesunden Körpers. Bei 
einer Trennung beispielsweise 
müssen wir uns vom Lebens-
entwurf einer gemeinsamen Zu-
kun� und Familie mit dem Partner 
verabschieden. Weiß Go�, wie 

viele Abschiede Sie selber in 
ihrem Leben bisher erfahren ha-
ben … (sich) verabschieden - darin 
steckt das Wort „Scheiden“. Der 
Abschied scheidet das Vergan-
gene und das Kün�ige. Er ist die 
Scheide zwischen dem was war, 
und dem was vor einem liegt. Er 
lässt einen zurückblicken, aber 
auch vorwärtsblicken. 
Die Erzdiözese Salzburg bereitet 
sich mit ihren wenigen Priestern 
und pastoralen Mitarbeitern auf 
die Zukun� vor, um die bestehen-
den Pfarren mit neuen Strukturen 
zu erhalten:
Pfarrverband: In unserer Erzdiö-
zese ist das nicht neu, in einigen 
Dekanaten wurde diese pastorale 
Struktur bereits 2008 eingeführt, 
in unserem Dekanat St. Georgen 
bei Salzburg ist sie ganz neu. „Ein 
Pfarrverband ist ein Zusammen-
schluss mehrerer benachbarter, 
rechtlich selbständig bleibender 
Pfarren mit dem Ziel, durch Zu-
sammenarbeit die Seelsorge und 
deren Organisa�on verbindlich 
gemeinsam wahrzunehmen und 
weiterzuentwickeln.
Es geht um eine gezielte Koopera-
�on der Pfarren. Unser „Pfarr-
verband Oichtental“ besteht aus 
Nußdorf, Lamprechtshausen und 
Dor�euern. Ich bin euer Pfarrer 
für Nußdorf und Lamprechts-
hausen mit der Filialkirche St. 
Pankraz und der Wallfahrtskirche 
Maria am Mösel in Arnsdorf. Die 
beiden Pfarren Anthering und 
Nußdorf wurden von 2002 bis 
2012 von Pfarrer GR Mag. Karl 
Steinhart, ab Herbst 2012 bis 
2023 von MMag. Erwin 
Klaushofer und seit Herbst 2023 
von mir betreut. In diesen Jahren 
gab es eine gute Zusammenarbeit 

zwischen den beiden Kirchenge-
meinden und es wurden gemein-
same liturgische Feiern abge-
halten.  Viele von Ihnen erinnern 
sich an die besonderen Bi�gänge 
nach Maria Plain, den Emmaus-
gang, die Pfingstroas,…
Nun werden wir mehr Verbindung 
mit Lamprechtshausen und Dorf-
beuern  haben und gemeinsam 
liturgische Feiern, Wallfahrten, 
Bi�gänge feiern. 
Wir besitzen die Wandlungs-
fähigkeit. Wenn wir Mut und 
Zuversicht haben, können wir 
alles erreichen. Lasst uns gemein-
sam Mut und Zuversicht zeigen 
und fest an Go� glauben! Mit Go� 
ist alles möglich. „Mit dir (Go�) 
geh ich alle meine Wege, mit dir 
sag ich immer neu mein Ja. Kann 
ich doch nicht anders, als dich 
lieben, bist du mir mit deinem 
Segen nah“ Gl 896,4.
Liebe Pfarrgemeinde, ich wünsche 
euch einen Sommerurlaub, der 
euch die Möglichkeit gibt, euch 
selbst und Go� näher zu kommen. 
Möge die S�lle und die Schönheit 
der Natur euch inspirieren. 

Euer
  Pfarrprovisor

Anthony Sabbavarapu



Die Pfarre
bedankt sich ...

bei den Schlössler Wirts-
leuten Chris�na und 
Andreas, den vielen 
freiwilligen Helfern und dem 
Pfarrkirchenratsobmann 
Rudolf Rausch für die 
Sanierung des Gasthauses.

bei allen Caritas Haus-
sammlerinnen und für alle 
Spenden. 

bei den Ratschenkindern, 
ihren BegleiterInnen und die 
gesammelten Spenden. 50 % 
kommen in den Kinder- und 
Jugendfonds, der andere Teil 
geht an die Ratschenkinder, 
die damit ihr Taschengeld 
au�essern.

bei den Reinigungsdamen 
und den Blumenschmücker-
innen, die es uns immer 
ermöglichen in einer saub-
eren und festlich 
geschmückten Kirche  zu 
feiern und zu beten.

bei allen, die dazu beitragen, 
das wir die Heiligen Messen, 
besondere Feste, aber auch 
Abschiede würdig feiern 
können.

bürgerli.

Herzlich Willkomen 
Papst Leo XIV.

bürgerlich Robert Francis Prevost OSA

Er wurde am 14. September 1955 in Chicago, USA geboren und 
studierte Mathematik und Philosophie.     
1977 trat er in den Augustinerorden ein. Weiters folgte das 
Studium  der Theologie und die Promotion im Kirchenrecht.
Er war Missionar in Peru und Ausbildungsleiter der Augustiner. 
Von 2001 bis 2013 fungierte er als Generalprior des Augustiner-
ordens mit Sitz in Rom.
Von 2015 bis 2023  amtierte er als Bischof in Peru.
2023 erfolgte die Ernennung zum Präfekten des Dikasteriums für 
die Bischöfe.
Am 8. Mai 2025 wurde er zum Nachfolger Petri gewählt.

Seit 2015 besitzt er neben der Staatsbürgerschaft der 
Vereinigten Staaten, auch die peruanische Staatsbürgerschaft 
und von Amts wegen die des Vatikans.

Aus seiner ersten Botschaft am 8. Mai 2025

„Gott hat uns gern, Gott liebt euch alle, und das 
Böse wird nicht siegen! Wir sind alle in den Händen 
Gottes. Deswegen lasst uns ohne Angst, Hand in 
Hand mit Gott und einander, vorwärtsgehen!“

Begleiten wir unsern neuen Papst Leo XIV. 
täglich mit einem Gebet!

Bildnummer: 20250508 PD12222: Alberto Pizzoli/ AFP/picturedesk.com



Freud und Leid

Das Sakrament der 
Taufe empfingen:

am 3. Mai 2025
Magdalena Trickl
von Verena und Thomas 
Trickl, Nußdorf

am 3. Mai 2025
Josefine Klaushofer
von Manuela und Rupert 
Klaushofer, Elixhausen

am 10. Mai 2025 
Marie Sophie Larcher
von Johanna Larcher und
Dominik Veh, Germering

am 7. Juni 2025
Kiaro Maleo Saladin
von Melanie und Fabian 
Saladin, Liestal

am 6. Juli 2025
Louis Huber
von Lisa und Gerhard Huber,
Nußdorf

„Go�es Schutz und Segen
 für unsere Familien“

Liebe Mitchristen im Pfarrverband Oichtental!

In unserer regionalen Kirche beginnt mit dem 
kommenden Herbst eine neue Zeit. Mit 1. September 
2025 werden in der Erzdiözese Salzburg neue 
Pfarrverbände gegründet. Bei uns kommen die 
Pfarren Nußdorf,   Lamprechtshausen und Dorf-
beuern zusammen und gehen ab nun gemeinsame 
Wege.

Pfarrverband: Was bleibt?
Die Pfarrgemeinden vor Ort bleiben erhalten, die Pfarrgemeinderäte 
arbeiten vor Ort wie bisher, Feste und Ak�vitäten finden weiterhin vor 
Ort sta�, die Pfarren bleiben selbständig. 

Pfarrverband: Was ändert sich?
Pfarrverband heißt Zusammenarbeit, die sich von unten her – von den 
Leuten - entwickelt und nicht von oben verordnet wird. Ab September 
gehen das Planen und die Arbeit rich�g los. Ein Pfarrverbandsrat ist 
gegründet, um die gemeinsamen Ak�vitäten und Projekte zu 
koordinieren und die Termine zu planen. Jede Pfarre entsendet zwei 
Vertreter bzw. Vertreterinnen, die die Ideen und Interessen der 
einzelnen Pfarrgemeinden einbringen.
Mögliche Bereiche der Zusammenarbeit sind etwa:
�� Gemeinsame Homepage und Pfarrbrief
�� Zusammenarbeit in der Firmpastoral, Tauf- u. Ehevorbereitung         
�� Gemeinsame Ak�onen für die Jugendpastoral, Nacht der 1000  
 Lichter, …
�� Zusammenarbeit im Katholischen Bildungswerk
�� Gemeinsame Unternehmungen wie Seniorenwallfahrt und       
 Pfarrausflug

Was immer wich�g ist:
Eine Gemeinde vor Ort wird so lange lebendig sein und bestehen, wie 
der Glaube gelebt wird und genügend ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen da sind. Dabei stellt sich die Frage, was uns der Glaube wert 
ist. Haben wir neben der vielen Zeit für die Hobbies und die Medien 
auch Zeit für Go�? Wollen wir Veränderungen annehmen und 
mitgestalten?

Möge Go� diese Veränderungen und unser Tun mit seinem Segen 
begleiten!

Abt Johannes Perkmann OSB
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19:00
Freud und Leid
Wir gratulieren zur
kirchlichen Trauung

am 24. Mai 2025
Annalena und Alexander
Strasser, Nußdorf

am 7. Juni 2025
Katharina und
Stephan Stadler,
Berndorf

am 14. Juni 2025
Tamara Schrankl und
Alexander Neugum
Laufen

      ************

Wir beten für unsere 
lieben Verstorbenen

am 3. April 2025
Josef Armstorfer
im 59. Lebensjahr

am 29. Juni 2025 
Maria Brandste�er
im 87. Lebensjahr

am 3. Juli
Klara Nestaval
im 95. Lebensjahr

Ruhet in Frieden. 

Termine - bi�e vormerken
Tag Datum Zeit Go�esdienste/Veranstaltungen

SO 20.7. 8:30 Pfarrgo�esdienst mit anschließender  
Fahrzeugsegnung

SO 20.7. 19:30 Abend der Serenaden mit dem Titel
„Weiße Nächte“ mit fünf SolistInnen der 
Camerata Salzburg in der Filialkirche St. Pankraz

SA 2.8. 18:00 Einweihung des neuen Löschfahrzeuges der 
Freiwilligen Feuerwehr Nußdorf beim Parkplatz 
Gasthof Altwirt

SA 2.8. 19:00 Vorabendgo�esdienst in der Filialkirche St. 
Pankraz

FR 15.8. 8:30 Festgo�esdienst mit Kräuterbüschelweihe in 
der Pfarrkirche

SA 6.9. 19:00 Vorabendgo�esdienst in der Filialkirche St. 
Pankraz

SO 7.9. 8:00 Kirchweih in Nußdorf
Pfarrgo�esdienst in der Pfarrkirche

SA 20.9. 19:00 Wort-Go�es-Feier
Pfarrkirche Nußdorf

SO 21.9.
7:45

8:00

Erntedankfest mit Segnung der Erntekrone
Treffpunkt bei der Feuerwehr Nußdorf
mit Segnung der Erntekrone und feierlichem
Einzug mit der Trachtenmusikkapelle, den 
Vereinen, Schäferkindern und der Bevölkerung
Festlicher Dankgo�esdienst in der Pfarrkirche, an-
schließend Prozession (nur bei trockenem We�er)

SA 4.10. 19:00 Erntedankfest in der Filialkirche St. Pankraz
mit Segnung der Erntekrone

MO 6.10. Dekanatsseniorenwallfahrt nach Zell am Ziller

MO 13.10. 19:00 Katholisches Bildungswerk Nußdorf:
„Den Blick auf das Gute richten“
im Gemeindeamt Nußdorf

SO 19.10.
7:45

8:00

Ehejubiläumsfeier
Treffpunkt beim Gemeindeamt mit den Jubel-
paaren und ihren Familien, gemeinsamer Einzug 
mit der Trachtenmusikkapelle zur Pfarrkirche 
Festgo�esdienst mit Jubelpaaren

DI 31.10. 18:00 
bis 

21:00

Nacht der 1000 Lichter
Pfarrkirche Nußdorf und Umgebung
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Am Samstag, 17.Mai.2025 feier-
ten 22 Mädchen und Buben in 

unserer Pfarrkirche 
gemeinsam mit 
Pfarrprov. Anthony 
Sabbavarapu, Reli-
gionslehrerin An-
drea Schinagl, ihren 
K l a s s e n l e h r e r -
innen, ihren Famil-
ien und Paten das 
Fest der Erstkomm-
union. Die Kinder 
beschä�igten sich in 
der Schule und   da-
heim in Tischeltern-
gruppen intensiv 
und gern mit den 
Vorbereitungen, so-
dass der Festgo�es-
dienst begeistert 

gestaltet wurde. Der Höhepunkt 
war natürlich der Moment, in dem 

die Kinder das erste Mal die 
Heilige Kommunion empfingen. 
Zur Erinnerung erhielten die 
Erstkommunionkinder schöne, 
geweihte Holzkreuze. Es soll ihnen 
ein Wegweiser sein und sie stets 
erinnern dass ihnen Jesus Licht 
und Halt gibt. Dieses wunderbare 
Fest wird allen noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben.

Bilder: Steffy PHOTOGRAPHIE

Seit Herbst 2024 bereiteten sich 
die Firmkandidaten bei Grup-
pentreffen, dem SpiriCamp, 
einem Jugendgo�esdienst, einer 
Versöhnungsfeier und einem 
Jugendkreuzweg auf die Firmung 
vor. Bei den sozialen Projekten 
„Mithilfe bei der Nacht der 1000 
Lichter“ und Betreuung des Ver-
kaufsstandes (an die Besucher 
wurden Würstl, Kuchen und 
Punsch verkau� und der Erlös für 
die Innenrenovierung der Pfarr-
kirche Nußdorf gespendet)  
sowie der „Müllsammelak�on“ 
brachten sich die Firmlinge in der 
Pfarrgemeinde selbst ein. Ein 
großes Vergelt`s Go� an Pfarr- 
provisor Anthony, Pater Richard, 
Margit Kolator und Simone 

Ziegler für die großar�ge 
Begleitung und Betreuung 
während dieser Vorbereitungs-
zeit.
Natürlich auch ein herzliches 
Dankeschön an die Firmlinge, ihre 
Familien und Paten.

Am 26. April 2025 empfingen 17 
Firmlinge in der wunderschön 
geschmückten Pfarrkirche von  

Abt Johannes Perkmann OSB das 
Sakrament der Firmung.

Gefirmt sein bedeutet, gestärkt 
durchs Leben zu gehen. Diese 
Kra�, die uns immer wieder 
ermu�gt, vorantreibt, tröstet, 
aufrichtet und uns den Weg zu 
einem Leben in Fülle weist, diese 
Kra� heißt Heiliger Geist.

Bilder: lisi k. fotografie
Bericht: Chris�ne Junger

Firmung - Stärkung fürs Leben

Erstkommunion - ein besonderes Fest unseres Lebens



Wo ist meine Sonnenbrille und 
wer hat meine Kappe ge-
sehen? Und mein Lieblings T-
Shirt ist auch nicht dort, wo ich 
es vermute. Du willst wissen, 
was ich mache?
Ich packe meinen Koffer, denn 
endlich sind Ferien und ich 
darf eine Woche zu Oma und 
Opa – ganz allein ohne Mama 
und Papa.
Das wird sicher fein. Oma 
kocht immer mein Lieblings-
essen, ich kann ganz lang 
ausschlafen, bekomme ganz 
vieeeel Eis und Opa kennt viele 
wunderbare Geschichten. Ich 
mag das, wenn ich abends 
nach einem schönen Ferientag 
im Be� liege und Opa erzählt 
mir aus der Bibel. Du glaubst 
gar nicht, welch tolle Aben-
teuergeschichten es darin gibt: 
Da besiegt der kleine David 
den großen Goliath, Daniel 
kämp� mit Löwen, Noah 
bringt Tiere vor der Flut in 
Sicherheit, Jesus re�et seine 
Freunde vor dem Sturm …….
So große Abenteuer werde ich 
zwar nicht erleben, aber es ist 
trotzdem schön zu wissen, 
dass Go� auch an meiner Seite 
ist und mich auch in den 
Ferien begleitet.
So wünsche ich auch dir
wunderschöne Ferien. 

Dein Drache  G E O R G 

Am 14. Juni 2025 unternahmen 
die Ministranten und Jungschar-
kinder von Nußdorf und Ant-
hering einen ganztägigen Aus-
flug in den Bayernpark. Die Nuß-
dorfer wurden von Pfarrprovisor 

Anthony Sabbavarapu, Minis-
tranten- und Jungscharbetreuerin 

Barbara Simon und drei Erwachsenen 
begleitet, die für einen sicheren und 

reibungslosen Tag sorgten. Die Kinder ha�en viel Spaß und erlebten 
Abenteuer pur auf den verschiedenen A�rak�onen und genossen die 
gemeinsame Zeit im Freizeitpark. Der Ausflug war auch eine Belohnung 
für das Engagement der Kinder in der Pfarre und war eine schöne 
Gelegenheit, Gemeinscha� zu erleben. Die Busreise wurde vom Hotel 
Amerhauser und der Pfarre gesponsert, was den Tag für alle noch 
angenehmer machte. 

Es war ein gelungener Tag voller Freude, Spaß und Unbekümmertheit. 
Liebe Kinder, es ist so schön, mit euch gemeinsam so ein Abenteuer zu 
erleben und wir sind dankbar, dass es euch gibt.

Jungschar und Minis
 - kommt zu uns :) :)

Bei uns kannst du Freunde treffen, Spaß haben, gemeinsam lernen 
und spielen, Geschichten von Jesus hören, Ausflüge machen und 
Abenteuer erleben und …
Bei Interesse oder wenn du schnuppern möchtest bi�e bei
Barbara SIMON, Tel. 0664 3884404 melden.

  Bayernpark, ein 
Highlight für alle!



Urlaubszeiten:
Pfarrer Anthony Sabbavarapu
22. Juli bis 6. August 2025

Pfarrbüro:
11. bis 23. August 2025 und
1.  bis 4. September  2025

Regelmäßige 
Go�esdienste
Pfarrkirche Nußdorf
Donnerstag: 19:00 Uhr 
Heilige Messe
(En�ällt bei Beerdigung am 
Donnerstag Nachmi�ag)
Jeden dri�en Samstag im 
Monat: 19:00 Uhr
Wort-Go�es-Feier
BIS 31. August 2025
Sonntag: 8:30 Uhr 
Pfarrgo�esdienst
AB 1. September 2025
Sonntag: 8:00 Uhr 
Pfarrgo�esdienst

Filialkirche St. Pankraz 
(Schlößl)
Jeden 1. Samstag im Monat: 
19:00 Uhr Vorabendmessse

Kontakt:
Pfarrkirche Nußdorf
Pfarrhofstraße 1
5151 Nußdorf a. H.

Bürozeiten:
Mo und Di: 8:30 - 11:30 Uhr
Tel. 06276 208-10
E-Mail: 
pfarre.nussdorf@eds.at
Homepage:
www.pfarre-nussdorf.at

Die Perlen Indiens entdecken
14-tägige Erlebnisreise 

vom 23. Jänner bis 5. Februar 2026

Reiseleitung und weitere Infos bei: Pfarrer Anthony Sabbavarapu
Tel:  0676 8746 5102 oder Mail: sabbavarapuanthony4@gmail.com

Ehejubiläumsfeier, So, 19. Oktober 2025
Alle Ehepaare, die in Nußdorf wohnen und ein Ehejubiläum von 25 – 
40 – 50 – 60 – 65 oder 70 Jahre begehen, sind herzlich zum 
„Jubiläumsgo�esdienst und anschließend zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrsaal herzlich einladen.
Wir ersuchen die Jubelpaare, sich bei Chris�ne Junger, telefonisch 
unter 06276/20810 (Mo und Die von 8:30 bis 11:30 Uhr) oder per 
Mail an: pfarre.nussdorf@eds.at anzumelden.

Firmung 2026 - sei dabei!
Du bist im Schuljahr 2025/2026 in der 7. Schulstufe oder älter und 
möchtest gefirmt werden.
Dann melde dich für die Firmvorbereitung an.
Die Anmeldung ist ab 1. September bis 3. Oktober 2025 online oder mit 
Formular möglich 
Firmtermin: 13. Juni 2026   Firmspender: Abt Johannes Perkmann OSB

Wir wünschen allen eine fröhliche und gesegnete Sommerzeit!
 Pfarrprovisor Anthony mit Pfarrgemeinderat


